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Ausloberin

Verfahrensart

Verfahren

Die Stadt Würzburg verkauft im „Hubland“ im Quartier 3 ein 
ca. 11.000 m2 großes Grundstück mit drei ehemaligen Mann-
schaftshäusern aus den 1930er Jahren. 

Die Ausloberin hat die Liegenschaft erworben und ein Archi-
tekturbüro mit der Hochbauplanung beauftragt. Um eine opti-
male Lösung zwischen Funktionalität und Ökonomie einerseits 
und eine hohe architektonische und städtebauliche Qualität 
im Kontext der Umgebung andererseits zu finden, haben sich 
die Ausloberin und die Stadt Würzburg darauf verständigt, für 
die äußere Gestaltung des Wohnkomplexes einen Fassaden-
wettbewerb durchführen.

Ziel ist die Erarbeitung eines nachhaltigen, qualitätsvollen und 
wirtschaftlichen Entwurfes für die Fassadengestaltung auf der 
Grundlage der vorliegenden Grundrissplanung. Die Bestands-
gebäude bleiben dabei erhalten und werden durch Ergänzun-
gen und Erweiterungen umgebaut und modernisiert. Es wur-
de ein einstufiger, nichtoffener, Realisierungswettbewerb der 
Fassadengestaltung mit fünf eingeladenen Architektur- und 
Ingenieurbüros als anonymes Verfahren ausgelobt.
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2. Preis: Jan Matthies Ingenieurgesellschaft mbH, Hamburg


